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Wir trauen uns JA zu sagen - vor Gott und der Welt!

Kreuzweg in der Pfarrkirche Spillern
13. Station: „Jesus wird vom Kreuz abgenommen“
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Pfarrkirche in Spillern 
Für die Pfarrkirche Spillern hat der Bildhauer Bohdan 
Zarowskyj (1921-2000)  einen unkonventionellen 
Kreuzweg geschaffen, bei dem das Passionsgesche-
hen auf das Wesentliche konzentriert in schlichten 
Symbolbildern dargestellt wird. 

Die patinierten Keramikreliefs wurden 1968 in der 
Kirche montiert.

Kreuzwegandacht 
Die Kreuzwegandacht ist in der katholischen und an-
glikanischen Kirche ein gemeinsam oder einzeln ver-
richtetes Gebet vor Kreuzwegstationen. Die Andacht 
kann zu jeder Zeit gebetet werden, besonders aber 
in der Fastenzeit. Die Kreuzwegandachten in unse-
ren Pfarren finden Sie unter „Termine“ auf Seite 6 
oder auf unserer Homepage „Erzdiözese Wien, Pfarre 
Spillern und Kleinwilfersdorf“. 

1. Station: 
Jesus wird zum Tode verurteilt

              2. Station
              Jesus nimmt das Kreuz  
              auf seine Schultern            

3. Station: 
Jesus fällt zum ersten Mal unter 

dem Kreuz

              4. Station: 
              Jesus begegnet seiner  
              Mutter                 

5. Station: 
Simon von Cyrene hilft Jesus das 

Kreuz tragen

             6. Station: Veronika reicht                                 
             Jesus das Schweißtuch

7. Station: Jesus fällt zum 
zweiten Mal unter dem Kreuz 

8. Station: 
Jesus begegnet den weinen-

den Frauen
  

9. Station: Jesus fällt 
zum dritten Mal unter 
dem Kreuz

10. Station: Jesus 
wird seiner Kleider beraubt

   11. Station: 
   Jesus wird an das Kreuz genagelt

12. Station: 
Jesus stirbt am Kreuz          

      

        

14. Station: 
Der heilige Leichnam Jesu 

wird in das Grab gelegt

13. Station (auf der Titelseite):
Jesus wird vom Kreuz abgenom-
men  und in den Schoß seiner 
Mutter gelegt  
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Kreuzweg - warum?
In Jerusalem gingen seit dem Mit-
telalter die Pilger vor allem am 
Karfreitag den Leidensweg Jesu 
Christi zum Berg Golgota nach. 
Nach und nach entstanden weitere 
Stationen, an denen der biblischen 
und der durch die Tradition über-
lieferten Stationen Jesu auf diesem 
Weg gedacht wurde.

Die Franziskaner in Jerusalem hat-
ten für die Verbreitung des Kreu-
zwegs als Darstellung ebenso wie 
als Volksandacht die größte Be-
deutung. Ihre Frömmigkeit ist be-
sonders an die Leidensmeditation 
gebunden. Dabei stand nicht ein 
Nachvollzug des historischen Ge-
schehens im Vordergrund, sondern 
die geistige Nachfolge Christi auf 
der Via Dolorosa.

Die Verehrung des Leidensweges 
Jesu wurde durch die Pilger in ihre 
Heimatländer gebracht und die 
Weiterentwicklung dort wirkte auf 
die Gestaltung des Schmerzens-
wegs Jesu in Jerusalem zurück.

Das Ziel des Kreuzweg-Gebets ist 
es, an der Passion Christi teilzuha-
ben und die eigenen Leiden und 
Sorgen mit den Leiden Jesu Chris-
ti zu verbinden. Das Kreuz Christi 
bezeugt den Sieg des Lebens über 
den Tod. Jesus hat eine Strafe auf 
sich genommen, obwohl nicht er, 
sondern andere sich schuldig ge-
macht haben. So steht das Kreuz 
vor allem auch für die Vergebung 
der Sünden. Der Mensch wird 
nämlich nicht als Kind Gottes 
geboren, sondern als ein von der 
Erbsünde belastetes Geschöpf. Er 
ist sterblich, krankheitsanfällig, 
fehlerhaft und trägt eine Natur in 
sich, die auch zum Bösen neigt.

In unserer modernen Gesellschaft 
steht im Zentrum nicht mehr Gott, 
sondern der Mensch – mit seinen 
Gefühlen, Bedürfnissen, Leiden, 
Schmerzen und Sehnsüchten. Weil 
die Orientierung an Gott und dem 
Ewigen weitgehend verloren ging 
und der Mensch auf sich selbst 
zurückgeworfen ist, wird in so 
manchem modernen Kreuzweg 
vorwiegend über sich selbst ge-
sprochen.

Wenn wir in der Fastenzeit den 
Kreuzweg beten und dem leiden-
den Christus folgen, so können wir 
uns aufgefangen wissen von ihm, 
der diesen menschlichen Weg zu 
Ende gegangen ist und dadurch 
uns Menschen befreit, erlöst und 
eine neue Lebensperspektive auf-
gezeigt hat. Auch unsere eigene 
Schuld kann uns deutlich werden, 
für die Jesus Christus gestorben 
ist.
Ich erbitte für uns alle, dass wir 
die von dem gekreuzigten Gottes-
sohn geschenkte Erlösung anneh-
men und voll Freude das Osterfest 
feiern.

Ihr Pfarrer Paul Dubovsky

Wie also kann der Mensch aus die-
sem Zustand erlöst werden? Durch 
das Opfer Christi am Kreuz. Chris-
tus, der Unschuldige, wahrer Gott 
und wahrer Mensch, hat durch sein 
Leiden und Sterben die Strafe für 
unsere Sünden auf sich genommen 
und so den Himmel wieder für uns 
geöffnet. 

Der Apostel Paulus schreibt: „Er 
hat den Schuldschein, der gegen 
uns sprach, durchgestrichen und 
seine Forderungen, die uns an-
klagten, aufgehoben. Er hat ihn 
dadurch getilgt, dass er ihn an 
das Kreuz geheftet hat.“ Durch 
das Erlösungsopfer Jesu Christi 
wird dem Menschen der Weg zum 
Leben in der Gnade Gottes eröff-
net. Es gibt keine größere Tragik 
im Leben als die Sünde – und kei-
ne größere Liebe als die Erlösung 
Christi.

Alles lässt sich ertragen, wenn 
wir in seiner Gnade leben. Die Er-
lösung des Menschen durch das 
Kreuz Jesu Christi ist die größte 
Tat der Menschheitsgeschichte. 
Sie ist sowohl die tiefste Liebestat 
aller Zeiten als auch die gewal-
tigste Heldentat, die je vollbracht 
wurde.

Durch das Nachvollziehen des 
Kreuzwegs Jesu Christi können 
wir sein Leiden anschaulicher und 
intensiver miterleben. Wir können 
auch den eigenen, bisweilen auch 
leidvollen Lebensweg als eine 
Form der Nachfolge Jesu Christi 
verstehen und ihn dadurch auf-
arbeiten lernen. Dabei sollte der 
Gekreuzigte im Mittelpunkt stehen 
und nicht unsere Wehwehchen, 
Schmerzen und Sehnsüchte. 

Ein frohes und gesegnetes 
Osterfest

wünschen Ihnen
Pfarrer Paul Dubovsky,

Pastoralassistentin 
Susanne Brunnhuber, 
die Pfarrgemeinderäte 

der Pfarren Spillern und 
Kleinwilfersdorf

und das Redaktionsteam des
PFARRJOURNALS!



Einladung zum 

HOCHZEITSJUBILÄUM
am 30. Mai 2026, 16.00 Uhr

für alle Paare, die dieses Jahr ein 5-, 10-, 15-, 
20-jähriges oder höheres Jubiläum feiern. Wir bit-
ten die Jubelpaare, mit dem Pfarramt Spillern Kon-
takt aufzunehmen. Tel.: (02266) 80246, 
E-Mail: pfarre.spillern@katholischekirche.at
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Aktion Familienfasttag.
Teilen spendet Zukunft. Förderverein der 
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Aktion Familienfasttag

beteiligung 
kommt  
von teilen

Familienfasttag 2026 – Teilen verbindet

Auch im Jahr 2026 beteiligt sich unsere Pfarrgruppe 
an der Aktion Familienfasttag der Katholischen Frau-
enbewegung Österreichs. Der Familienfasttag lädt 
dazu ein, in der Fastenzeit bewusst zu teilen und So-
lidarität mit Frauen und Familien in benachteiligten 
Regionen der Welt zu zeigen.

In der Pfarre Kleinwilfersdorf setzen wir am 15. 
März zwei Zeichen der Nächstenliebe und Gemein-
schaft: In Kleinwilfersdorf bieten wir ein Suppenes-
sen nach dem Gottesdienst an. Diese einfache Aktion 
verbindet Verzicht mit konkreter Hilfe und unterstützt 
wichtige Projekte des Familienfasttags. 
In Oberrohrbach laden wir nach dem Gottesdienst 
herzlich zum Pfarrkaffee ein. Der Reinerlös kommt 
dem Familienfasttag zugute. 

In der Pfarre Spillern laden wir  am 1. März zum 
Sonntagskaffee und spenden den Erlös ebenfalls der 
Aktion Familienfasttag. 

Der Familienfasttag macht deutlich: Fasten bedeutet 
mehr als Verzicht – es bedeutet Teilen und Mitver-
antwortung. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und 
Unterstützung bei den Aktionen am 1. und 15. März.

Einladung zum Familienkreuzweg

Wann: Sonntag, 15. 3. 2026 um 17 Uhr
Wo: Kirche Oberrohrbach

„Kreuzweg beten - Kreuzweg legen“



Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
in der Pfarre Kleinwilfersdorf:

Mitiszek Lisa-Marie 
Mitiszek Ben

In der Hoffnung auf die Auferstehung haben wir zu 
Grabe getragen: 
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FIXE 
GOTTESDIENSTZEITEN

IN UNSEREN
PFARRGEMEINDEN

(gelten dann, wenn keine anderen Gottesdienste angeführt sind)

Sonntag
Dienstag
Donnerstag

Freitag 
Samstag

Sonntag
Sonntag

9.15 Uhr
8.30 Uhr

18.00 Uhr
18.30 Uhr
8.00 Uhr

18.00 Uhr
19.00 Uhr
8.00 Uhr
8.00 Uhr

Gottesdienst
Rosenkranz-Gebet
Rosenkranz-Gebet
Abendgottesdienst
Laudes
Vorabendgottesdienst
ab 11. April
Gottesdienst 
Gottesdienst

SP

UR

KW
OR

FREUDE UND LEID

aus der Pfarre 
Kleinwilfersdorf:

Herbert Löffelmann 
Gettinger Magdalena
Brown Christine

aus der Pfarre Spillern:

Hedwig Riener
Fortyn Johanna

Die Pfarren Spillern und Kleinwilfersdorf suchen eine 
engagierte, zuverlässige Persönlichkeit, die Freude 
an Organisation, Kommunikation und am Arbeiten 
mit Menschen hat.

Was Sie bei uns erwartet:
Als Pfarrsekretär:in sind Sie eine wichtige Schnitt-
stelle zwischen dem Pfarrer, den Pfarrgemeinderäten 
und den Gemeindemitgliedern. Sie unterstützen bei 
organisatorischen und administrativen Aufgaben und 
tragen zu einem guten Miteinander im Pfarralltag bei.

Das bringen Sie idealerweise mit:
* Identifikation mit der katholischen Kirche
* Höflicher und freundlicher Umgang im 
   Parteienverkehr
* Sicherer Umgang mit gängiger Bürosoftware
* Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
* Kommunikations- und Teamfähigkeit
* Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
* Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit 

Gut zu wissen:  Spezielle Kurse wie der Pfarrsekre-
tär:innenkurs, der Matriken-Kurs oder der Kassa-
buch-Kurs können berufsbegleitend nachgeholt wer-
den und sind keine Voraussetzung für den Einstieg.

Arbeitsumfang
* 7 Stunden pro Woche
* Geringfügige Anstellung
* Gut mit Familie oder anderen Tätigkeiten 
   vereinbar

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme. 
Gerne übermitteln wir Ihnen bei Interesse
eine detaillierte Aufgabenbeschreibung.

Kontakt
Pfarre Spillern & Kleinwilfersdorf
Kirchenplatz 1
2104 Spillern

Pfarrsekretär:in (m/w/d) 
für die Pfarren Spillern & Kleinwilfersdorf gesucht

WIR SIND FÜR SIE DA
Kanzleizeiten:
Montag von 17.30 bis 19.30 Uhr und 
Donnerstag von 10.00 bis 12.30 Uhr

Gesprächsmöglichkeit mit Pastoral-
assistentin Susanne Brunnhuber nach 
Vereinbarung, Tel. Nr. 0664/6216844

Pfarrer Paul Dubovsky
ist Sonntag nach dem Gottesdienst
in Spillern ab 10 Uhr, 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
und Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr 
zu sprechen.

In dringenden Fällen ist auch jeder 
andere Termin nach telefonischer 
Vereinbarung möglich.
Tel. Nr. 02266 / 80246
E-Mail:
pfarre.spillern@katholischekirche.at
Adresse: 2104 Spillern, Kirchenplatz 1



Montag, 16. Februar
Kinderfaschingslieder

Mittwoch, 18. Februar - Aschermittwoch
Gottesdienst 
Kinderaschenkreuzfeier
Gottesdienst 
Gottesdienst
bei allen Gottesdiensten wird das 
Aschenkreuz ausgeteilt

Samstag, 21. Februar
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 22. Februar- 1. Fastensonntag
Gottesdienst 
Sondergottesdienst mit Pfarrvikar Albert 
Pongo, Großrußbach und Familienmusik 
Lang, Leobendorf
Kreuzwegandacht

Freitag, 27. Februar - Familienfasttag
Kreuzwegandacht

Samstag, 28. Februar
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 1. März - 2. Fastensonntag
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst, anschließend Sonntagskaffee 
zugunsten der Aktion Familienfasttag
Mini-Gottesdienst
Kreuzwegandacht, gestaltet von der 
Frauenrunde

Dienstag, 3. März
Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 4. März
Bibelrunde

Freitag, 6. März  
Kreuzwegandacht, gestaltet von der kfb

Samstag, 7. März
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 8. März - 3. Fastensonntag
Gottesdienst         
Gottesdienst mit den Erstkommunionkindern               
Familienmesse mit den Erstkommunionkindern        
Sommerlager Spiele- und Infotag
Kreuzwegandacht

Freitag, 13. März
Frühlingsliederkaffee
Kreuzwegandacht
Cursillo-Messe

T E R M I N E
Samstag, 14. März
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 15. März - 4. Fastensonntag
Gottesdienst, anschließend Einladung zum 
Suppensonntag
Gottesdienst, anschließend Pfarrkaffee 
zugunsten des Familienfasttages
Gottesdienst
Familienkreuzweg, siehe Seite 4
Bußgottesdienst

Montag, 16. März
Kinderfrühlingsliedersingen

Samstag, 21. März
Straßenkreuzweg des Pfarrverbandes
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 22. März - 5. Fastensonntag
Gottesdienst
Sondergottesdienst mit Pater Sebastian 
Leitner OSFS, Oblate Hl. Franz von Sales, 
Wien, Musik: Die FaGötter
Kreuzwegandacht

Freitag, 27. März
Bußgottesdienst

Samstag, 28. März
Vorabendgottesdienst mit Palmweihe

Sonntag, 29. März - Palmsonntag
Gottesdienst mit Palmweihe, 
kein Gottesdienst in OR
Gottesdienst mit Palmweihe

Mittwoch, 1. April
Bibelrunde

Donnerstag, 2. April - Gründonnerstag
Möglichkeit zur Krankenkommunion, bitte 
um Anmeldung im Pfarrbüro 02266/80246
Gründonnerstagsliturgie
Gründonnerstagsliturgie

Freitag, 3. April - Karfreitag
letzter Kreuzweg
Karfreitagsliturgie
Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 4. April
Osternachtfeier für beide Pfarren

Ostersonntag, 5. April
Osterfestgottesdienst
Osterfestgottesdienst

18.00 Uhr

8.00 Uhr

8.00 Uhr

9.15 Uhr 
17.00 Uhr
18.30 Uhr

16.00 Uhr

8.00 Uhr
16.30 Uhr
18.30 Uhr
18.30 Uhr

18.00 Uhr

9.15 Uhr 
18.30 Uhr

18.30 Uhr

18.00 Uhr

18.00 Uhr

8.00 Uhr
8.00 Uhr
9.15 Uhr

10.00 Uhr
18.30 Uhr

18.30 Uhr

19.00 Uhr

18.00 Uhr

18.00 Uhr

8.00 Uhr
8.00 Uhr
9.15 Uhr

10.15 Uhr
18.30 Uhr

15.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr
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15.00 Uhr
18.30 Uhr 
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20.30 Uhr

8.00 Uhr
9.15 Uhr

16.00 Uhr

16.00 Uhr
18.00 Uhr

9.15 Uhr
18.30 Uhr

18.30 Uhr

18.00 Uhr

18.00 Uhr

8.00 Uhr

9.15 Uhr
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T E R M I N E
Ostermontag, 6. April
Gottesdienst, anschließend Pfarrkaffee
Emmausgang von der Pfarrkirche 
Leobendorf nach Oberrohrbach, 
anschl. Festgottesdienst
bei Schlechtwetter nur Gottesdienst in OR

Dienstag, 7. April
Eucharistische Anbetung

Freitag, 10. April
Cursillo-Messe

Samstag, 11. April
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 12. April
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst
Mini-Gottesdienst

Samstag, 18. April
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 19. April
Gottesdienst
Gottesdienst
Erstkommunion

Samstag, 25. April
Vorabendgottesdienst
Markusprozession

Sonntag, 26. April
Erstkommunion
Sondergottesdienst mit Dechant Mag. Ernst 
Steindl, Hadersdorf am Kamp, 
Musik: Mia3, Spillern

Freitag, 1. Mai - Staatsfeiertag
Gottesdienst 

Samstag, 2 .Mai
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 3. Mai
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst
Mini-Gottesdienst
Frühlingskonzert, siehe Seite 4
Maiandacht

Dienstag, 5. Mai
Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 6. Mai
Bibelrunde

8.00 Uhr
9.00 Uhr

10.00 Uhr

19.00 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

8.00 Uhr
8.00 Uhr 
9.15 Uhr

10.00 Uhr

19.00 Uhr

8.00 Uhr
9.15 Uhr

10.30 Uhr

19.00 Uhr
19.00 Uhr

9.15 Uhr
18.30 Uhr 

9.15 Uhr

19.00 Uhr

8.00 Uhr
8.00 Uhr
9.15 Uhr

10.00 Uhr
18.30 Uhr
19.00 Uhr

18.30 Uhr

19.00 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

8.00 Uhr
8.00 Uhr
9.15 Uhr

19.00 Uhr

19.00 Uhr

19.00 Uhr

19.00 Uhr

9.15 Uhr

19.00 Uhr

8.00 Uhr
8.00 Uhr
9.15 Uhr

19.00 Uhr

20.00 Uhr

19.00 Uhr

8.00 Uhr
9.15 Uhr

8.00 Uhr
19.00 Uhr

Freitag, 8. Mai
Cursillo-Messe

Samstag, 9. Mai
Firmgebet

Sonntag, 10. Mai - Muttertag
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst
Maiandacht

Montag, 11. Mai
Bittgang vor Christi Himmelfahrt,
Treffpunkt bei der Pfarrkirche Kleinwilfersdorf

Dienstag, 12. Mai
Bittgang vor Christi Himmelfahrt  
Treffpunkt bei der Kirche in Unterrohrbach

Mittwoch, 13. Mai
Bittgang vor Christi Himmelfahrt,
Treffpunkt bei der Kirche in Oberrohrbach

Donnerstag, 14. Mai - Christi Himmelfahrt
Gottesdienst

Samstag, 16. Mai
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 17. Mai
Gottesdienst
Gottesdienst
Gottesdienst
Maiandacht, gestaltet von der kfb

Freitag, 22. Mai
Pfingstvigil in Stockerau

Samstag, 23. Mai
Vorabendgottesdienst

Sonntag, 24. Mai - Pfingstsonntag
Festgottesdienst
Festgottesdienst 

Montag, 25. Mai - Pfingstmontag
Gottesdienst, anschließend Pfarrkaffee
Maiandacht mit den Radwallfahrern
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Alle sieben Aufführungen unseres diesjährigen 
Stücks Bubblegum & Brillanten fanden vor ausver-
kauftem Haus statt – ein schöner Beweis für das gro-
ße Interesse unseres Publikums. Heuer durften wir 
uns besonders über frischen Wind im Ensemble freu-
en: Jan Marcinkovski und Raffael Kunej verjüngten 
unser Team sowohl auf als auch hinter der Bühne. 
Jan überzeugte in seinem Debüt als Butler Mortimer 
mit starker Bühnenpräsenz, Raffael war als Constab-
le Marker sowie im Technik-Team ein Gewinn.

Die Hauptrollen übernahmen Josef Grabler als Sir 
George und Gilda Stepan als Lady Ellen – beide 
meisterten ihre umfangreichen Texte souverän und 
mit viel Spielfreude. Elfi Schmied glänzte als Dienst-
mädchen Jane in einer großartigen Performance, und 
Maria Lier spielte Lady Margaret 
trotz Gipshand überzeugend wie 
immer. Andrea Zach zeigte sich 
in ihrem Element als dominante 
Gangstergattin, während die lie-
benswerte Runde der Bridgeda-
men Erinnerungen an die Fern-
sehserie „Golden Girls“ weckte. 
Eine besondere (akustische) Rol-
le spielte Lord Tom Meow Meow 
III, der Familienkater in dritter 
Generation.

Das Stück lebte von vielen Mitwirkenden, was nicht 
nur die Bühne lebendig machte, sondern auch die 
Probentermine zu einer organisatorischen Heraus-
forderung werden ließ – die das Team schlussend-
lich mit großem Engagement meisterte.

Kurzinhalt:
Sir George steckte bis über beide Ohren in Schulden. 
Stilvoll abtreten wollte er, doch nichts klappte – die 
Versicherung zahlte nicht, die Mittel waren knapp, 
und selbst der geplante Selbstmord gestaltete sich 
schwieriger als gedacht. Hilfe brachte ein Profi-Mör-
der, doch auch sein „Honorar“ sorgte für allerhand 
Verwicklungen. Schwarzer britischer Humor vom 
Feinsten!

Carmen Stöckl

7 Aufführungen vor vollem Haus - Theater mit britischem Humor

Weihnachtskeks-Aktion als Zeichen der Solidarität
Der Aktionszeitraum „16 Tage gegen Gewalt an Frau-
en und Mädchen“, der die Enttabuisierung geschlech-
terspezifischer Gewalt zum Ziel hat, fällt jedes Jahr
mit dem Beginn des Advents zusammen. Diese be-
sondere Zeit des Innehaltens und der 
Vorbereitung auf Weihnachten ist für uns 
Frauen der Pfarre Kleinwilfersdorf Anlass, 
ein sichtbares Zeichen der Solidarität zu 
setzen.

Im Rahmen unserer alljährlichen Weih-
nachtskeksaktion unterstützen wir Frauen 
in Not, indem wir den Reinerlös dem Frau-
enhaus Mistelbach spenden. Das Frauen-
haus Mistelbach ist eine Schutz- und Kriseneinrich-
tung für Frauen und ihre Kinder, die von Gewalt in 
der Familie betroffen sind. Gegründet wurde es im 
Jahr 1991 auf Initiative der katholischen Frauenbe-
wegung und bietet seither unbürokratische Hilfe, 
Schutz und neue Perspektiven.

Mit großer Freude erfüllt uns, dass die Weihnachts-
keks-Aktion der KFB der Pfarre Kleinwilfersdorf 
auch heuer wieder ein voller Erfolg war. 27 fleißi-
ge Bäckerinnen aus Ober- und Unterrohrbach haben 

insgesamt rund 40 Kilogramm Weih-
nachtskekse gebacken, liebevoll ver-
packt und verkauft. Durch diesen ge-
meinsamen Einsatz konnte erneut eine 
großzügige Spende für das Frauenhaus 
Mistelbach ermöglicht werden.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
engagierten Bäckerinnen und Helferin-

nen sowie unseren treuen Kundinnen und Kunden, 
die diese Aktion Jahr für Jahr unterstützen. Ihr Bei-
trag zeigt, dass Nächstenliebe ganz konkret gelebt 
werden kann – und dass gemeinsames Handeln Hoff-
nung schenkt.

Carmen Stöckl
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Einladung zum 
Minigottesdienst 

 
 

Ein lebendiger Gottesdienst für unsere Jüngsten 
 
 

Sonntag, 01.3.2026  “Fastenzeit- unser Herz wird 
        leicht“ 
Sonntag, 12.4.2026  “Die Emmausjünger” 
Sonntag, 03.5.2026  “Die bronzene Schlange” 
Sonntag, 14.6.2026  “Sommer-Schluss-Gottesdienst” 
 

immer um 10 Uhr in der Kirche Oberrohrbach 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 

Fidelis, die Kirchenmaus und Gerda 

1974 begann der Kapuzinermönch Francoise, der auch 
Blindenseelsorger im Elsass war, mit dem Sammeln al-
ter, gebrauchter Brillen, angeregt von der Erfahrung, dass 
Sehbehelfe vor allem in afrikanischen Ländern als Luxus 
galten. Sechs bis acht Monatsgehälter kostete eine ein-
fache Brille, oft gab es aber gar keine Augenärzte oder 
Optiker. Später wurde auch aus Indien, Indonesien und 
mehreren südamerikanischen Ländern Bedarf angemel-
det, aber auch in Albanien, Rumänien und in der Ukraine 
gab es Abnehmer. So wurde aus der ursprünglichen Sam-
melaktion „Brillen für die Dritte Welt“ die umfassendere 
Aktion „Brillen ohne Grenzen – Lunettes sans frontière“

Unsere Pfarre sammelt wieder für die Aktion
„Brillen ohne Grenzen“

Vom 28. Februar bis 1. März 2026 
können Sie gerne Ihre nicht mehr benötigten Brillen 
und Sonnenbrillen von Erwachsenen und Kindern in 
unseren Kirchen in Oberrohrbach, Unterrohrbach 
und Kleinwilfersdorf abgeben. Bitte ohne Etui. Diese 
werden dann in das Blindenapostolat Wien gebracht.

Vielen Dank für eure Mithilfe!

´´

 

1974 begann der Kapuzinermönch Francoise, der auch Blindenseelsorger im Elsass 
war, mit dem sammeln alter, gebrauchter Brillen, angeregt von der Erfahrung, dass 

Sehbehelfe vor allen in afrikanischen Ländern als Luxus galten. 
Sechs bis acht Monatsgehälter kostete eine einfache Brille, oft gab es aber gar 
keine Augenärzte oder Optiker. Später wurde auch aus Indien, Indonesien und 

mehreren südamerikanischen Ländern Bedarf angemeldet, aber auch in Albanien, 
Rumänien und in der Ukraine gab es Abnehmer. So wurde aus der ursprünglichen 
Sammelaktion „Brillen für die Dritte Welt“ die umfassendere Aktion „Brillen ohne 

Grenzen – Lunettes sans frontière“ 
 

Unsere Pfarre sammelt wieder  
für die Aktion 

„Brillen ohne Grenzen“  
 

Vom 28. Februar - 1. März 2026 
 

können sie gerne ihre nicht mehr benötigten 
Brillen und Sonnenbrillen von Erwachsenen und 

Kindern (BITTE OHNE ETUI)  
 in unseren Kirchen in Oberrohrbach, 

Unterrohrbach oder Kleinwilfersdorf abgeben.  
Diese werden dann ins Blindenapostolat Wien 

gebracht! 
Vielen Dank für eure Mithilfe!  

 
 ADVENT -Aktion 2025 

Die Adventaktion der Pfarre Spillern war ein tol-
ler Erfolg. Vielen Dank an alle Spender für fantas-
tische € 680,- und natürlich auch an die fleißigen 
Bastler, die das Dankeschön für die Spende schon 
vor der Adventzeit erstellt haben. Der gespendete 
Betrag wurde kurz nach Weihnachten an den Ver-
ein „Bunt gemischt“, einem gemeinnützigen Ver-
ein, der bei der Planung und Gestaltung von Frei-
zeit-Aktivitäten für beeinträchtigte Menschen hilft, 
überwiesen. 
                                                     Martha Leberwurst

Einladung 
zum 

Frühlingsliederkaffee 

 
 

Freitag,13. 3. 2026 
15 Uhr 

Pfarre Spillern 

liche Einladung 
 

zum 
KKiinnddeerr  

Frühlingsliedersingen 
 
 
 

 
 
 

Montag 16. 3. 2026 
16 Uhr 

Pfarre Spillern 
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Auch im Jahr 2026 findet wieder 
unser beliebtes Sommerlager statt.
Heuer sind wir wieder im Jugend-
zentrum Oberleis. Von 4. bis 11. 
Juli 2026 können Ihre Kinder die 
Woche gemeinsam mit vielen an-
deren Kindern in einem gemütlich 
eingerichteten Haus, umgeben von 
viel Natur und großen Wiesen, 
verbringen und dabei spannende 
Spiele, knifflige Gruppenarbeiten 
sowie eine herausfordernde Wo-
chenaufgabe erleben. 

Das erfahrene Sommerlager-Team 
gibt sich jedes Jahr aufs Neue viel 
Mühe, ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine zu stellen. 
Dabei werden wir die gesamte Wo-
che wie immer mit leckerem Essen 
und guter Laune versorgt.

SAVE THE WEEK

Jugendzentrum Oberleis
4. bis 11. Juli

(1. Ferienwoche)
Kinder von der

2. bis zur 8. Schulstufe
Anmeldezeitraum:

8. März bis 1. Mai 2026
Preise:

1. Kind 230 € / 2. Kind 210 € 

Spiele- und Informations-
vormittag:

8. März 2026 
10:00 – 12:00 Uhr

am Kirchenplatz und auf der 
Pfarrwiese, bei Schlechtwetter 

im Pfarrkeller

Sommerlager 2026 + Infovormittag
Um die Vorfreude zu wecken, bie-
ten wir heuer wieder einen Spie-
le- und Informationsvormittag an. 
Dort können alle Sommerlager-
teilnehmer und -teilnehmerinnen 
und die, die es noch werden wol-
len, ein wenig Sommerlagerluft 
schnuppern und beispielhaft typi-
sche Sommerlagerspiele und -ak-
tivitäten ausprobieren. Außerdem 
können alle interessierten Eltern 
Fragen an die Betreuer und Be-
treuerinnen stellen, um mehr über 
unser jährliches Sommerlager zu 
erfahren. 
Dieser Spiele- und Informations-
vormittag findet am 8. März 2026 
von 10:00 bis 12:00 Uhr auf dem 
Kirchenplatz und auf der Pfarrwie-
se statt. Bei Schlechtwetter wei-
chen wir in den Pfarrkeller aus.

Wenn Ihre Kinder bereit für diese abwechslungsreiche Woche sind, dann melden Sie sie schnell an, denn die 
Plätze sind begrenzt! Infos zur Anmeldung bekommen Sie bei den Betreuern und Betreuerinnen, in den Jungs-
char- und Ministrantengruppen, in der Pfarrkanzlei oder unter www.facebook.com/Sommerlager SPKW.
Das gesamte Sommerlager-Team freut sich auf zahlreiche Anmeldungen!

Es ist bald wieder soweit!
Sind Ihre Kinder bereit?

Fritz-Schleiß-Wallfahrt 2026 nach Mariazell

Treffpunkt und 
Abfahrt:
Rückkehr:

Mitzunehmen:
Übernachtungen:

Anmeldefrist:

Anmeldung und 
Auskunft:

Pfingstsamstag, 24. Mai 2026
8.00 Uhr - Spillern / Kirchenplatz
Pfingstmontag, 26. Mai, nach dem Mittagessen mit dem Bus (für den Transport der 
Fahrräder wird gesorgt) zurück nach Spillern

Fahrrad, Jause, Regenschutz und gute Laune
1x in Hainfeld bzw. Traisen, 1x in Mariazell 

Verbindliche Anmeldungen bitte bis spätestens Ende März!

Marcus Schleiß, Tel.: 0650/3252566, E-Mail: marcus.schleiss@gmx.at oder
Josef Hein, Tel.: 0676/6001319

Informationen und Bildberichte vergangener Radwallfahrten sind auf der 
Webseite www.radwallfahrt.at.tt zu finden.
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In Unterrohrbach zogen heuer 14 Kinder in drei Gruppen 
von Haus zu Haus und überbrachten die weihnachtliche 
Friedensbotschaft und den Neujahrssegen. 
Die Kinder wurden wieder mit großer Freude empfangen 
und es konnte eine Summe von € 1.643,-- für Tansania 
gesammelt werden. Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ allen 
Spendern und Spenderinnen!

Gerda Willinger

Ca. 500 Projekte werden durch die Dreikönigsaktion 
der Katholischen Jugend jedes Jahr vor Ort unterstützt. 
Dieses Jahr im Fokus: Tansania. Mit ihren Spenden 
unterstützt die Dreikönigsaktion Kleinbauern, Famili-
en und die Rechte von Frauen und Kindern.

Am 6. Jänner brachten die „Heili-
gen Drei Könige“ auch in Spillern 
die weihnachtliche Friedensbotschaft 
und den Segen für das neue Jahr. An 
diesem sehr kalten und winterlichen 
Tag waren in Spillern 50 Kinder und 
Jugendliche in 12 Gruppen mit Be-
gleitern und Begleiterinnen für einen 
guten Zweck unterwegs. Besonders 
fleißig und stark vertreten waren dies-
mal die Erstkommunionskinder.
Durch den tatkräftigen Einsatz der 
Sternsinger und Sternsingerinnen und 
die vielen Spenden konnte ein großar-
tiger Betrag von insgesamt € 7.148,90 
alleine bei uns in Spillern gesammelt 
werden. Herzlichen Dank an alle, die 
bei dieser Aktion dabei waren, für ihr 
beeindruckendes Engagement.

Nadine Völkl

Sternsingen 2026
Durch nachhaltige Landwirtschaft werden die Erträge 
gesteigert und der Hunger besiegt. Babys und Kin-
der bleiben durch vollwertige Mahlzeiten gesund. Mit 
besseren Einkommen werden Schulbesuch und medi-
zinische Betreuung gesichert.

Eisige Kälte? Kein Problem für unsere Sternsinger! 
Trotz der Minusgrade zogen die Könige an zwei Tagen 
in Oberrohrbach von Haus zu Haus, um Segen zu brin-
gen und Spenden zu sammeln.
Durch Ihre Großzügigkeit konnte das tolle Ergebnis von 
Euro 2.856,- erreicht werden! Ein großes Dankeschön 
an die Spender und die Kinder, die für den guten Zweck 
durch die Kälte stapften!

Gerda Grabler

 
Die Kleinwilfersdorfer Könige und 
der Sternsinger flüchteten heuer 
von Haus zu Haus und durften sen-
sationelle € 1.127,10 sammeln. Pe-
tra Lendl verwöhnte uns zu Mittag 
wieder mit leckerer Lasagne und 
Buchteln mit Vanille- und Schoko-
sauce. Herzlichen Dank!

Maria Baumgartner



Nach dem Sabbat, beim Anbruch des ersten Tages der Wo-
che, kamen Maria aus Magdala und die andere Maria, um 
nach dem Grab zu sehen.
Und siehe, es geschah ein gewaltiges Erdbeben, denn ein 
Engel des Herrn kam vom Himmel herab, trat an das Grab, 
wälzte den Stein weg und setzte sich darauf.
Sein Aussehen war wie ein Blitz und sein Gewand weiß wie 
Schnee.
Aus Furcht vor ihm erbebten die Wächter und waren wie tot.
Der Engel aber sagte zu den Frauen: Fürchtet euch nicht! 
Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten.
Er ist nicht hier, denn er ist auferstanden, wie er gesagt hat. 
Kommt her und seht euch den Ort an, wo er lag!
Dann geht schnell zu seinen Jüngern und sagt ihnen: Er ist 
von den Toten auferstanden und siehe, er geht euch voraus 
nach Galiläa, dort werdet ihr ihn sehen. Siehe, ich habe es 
euch gesagt.
Sogleich verließen sie das Grab voll Furcht und großer 
Freude und sie eilten zu seinen Jüngern, um ihnen die Bot-
schaft zu verkünden.
Und siehe, Jesus kam ihnen entgegen und sagte: Seid Ge-
grüßt! Sie gingen auf ihn zu, warfen sich vor ihm nieder und 
umfassten seine Füße.
Da sagte Jesus zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Geht und 
sagt meinen Brüdern, sie sollen nach Galiläa gehen und dort 
werden sie mich sehen.

Mt 28.1-10

Aus dem heiligen Evangelium 
nach Matthäus


